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8. Ga=: Blindenbeihilfengesetz, Knderung. 
4'. Kundm.d>ung: Pllegcgebühren für die Wtener städtiochen Krankenanstalten. Neufesismung. 

8. 
Gesetz vom 19. November 1965 über die 

Xnderung des Blindenbeihilfengesetzes. 

Der Wiener Landtag hat beschlossen: 

Artikel 1 

Das Landesgesetz vom 16. Novembet 1956, 
LGBI. für Wien Nr. 2/1957, in der Fassung der 
Landesgesetze vom 26. Februar 1960, LGBL für 
Wien Nr. 8, vom 26. Mai 1961, LGBI. für Wien 
Nr. 5, vom 4. Mai 1962, LGBI. für Wien Nr. 13. 
vom 23. November 1962, LGBI. für Wien Nr. 3/ 
1963, und vom 28. Mai 1965, LGB!. für Wien 
Nr. 15 (Blindenbeihilfengesetz). wird wie folgt 
geändert: 

Der S 4 Abs. 1 hat zu lauten: 

„Die Blindenbeihilfe beträgt für Vollblinde 
640 S monatlich, für praktisdi Blinde 375 S mo
natlich." 

Artikel ll 

Dieses Gesetz tritt mit 1. Jänner 1966 in Kraft. i 

Der Landeshauptmann: Der Landesamtsdirektor: 
Marek Ertl 

4. 
Kundmachung des Amtes der Wiener Landes
regierung vom 13. Jlinner 1966, Magistrats
abteilung 17-VllI-1587/65, betreffend die 
Neufestsetzung der Pßegegebühren für die 

Wiener städtisdien Krankenanstalten. 

Die Wiener Landesregierung hat am B. Jänner 
1966, Pr. Z. 32, gemäß § 34 Abs. 1 des Wiener 

Krankenanstaltengesetzes vom 14. November 
1957, LGBI. für Wien Nr. l/!958, folgenden 
Besdiluß gefaßt: 

Die Pflegegebühren für die Krankenanstalten 
der Stadt Wien, und zwar 

Allgemeines Krankenhaus, 
Krankenhaus der Stadt Wien-Lainz, einschließ-

lich der Abteilung für Strahlentherapie, 
Wilhelminenspital, 
Franz Josef-Spital, 
Krankenanstalt Rudolfstiftung, 
Elisabeth-Spital, 
Sofienspital der Stadt Wien, 
Allgemeine Poliklinik, 
Krankenhaus der Stadt Wien-Floridsdorf, 
Kinderklinik Glanzing, 
Mautner Markhof'schcs Kinderspital, 
Karolinen~Kinderspital, 
Gottfried von Preyer'sches Kinderspital, 
St. Anna-Kinderspital, 
Frauenklinik Gersthof, 
Ignaz Semmelweis-Frauenklinik, 
Nervenheilanstalt Rosenhü11el, 
Nervenheilanstalt Maria Theresien-Schlössel, 
Lungenheilstätte Baumgartner Höhe, 

werden mit Wirksamkeit vom 1. Jänner t 966 
einheitlidi wie folgt festgesetzt: 

Allgemeine Gebührenklasse ..... , . . . . 148 S 
2. Gebührenklasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 198 S 
1. Gebührenklasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 240 S 

pro Tag und Pllegling. 
Die Pflegegebühren für das C. M. Frank-Kin

®rspital Lilienfeld werden mit Wirksamkeit vom 
1. Jänner 1966 mit 115 S täglich pro Pllegling 
festgesetzt. 

Der Landeshauptmann~ 
Marek 
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